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Seitdem das Betreuungsgesetz (BtG) in Kraft ist, haben die
Patienten mehr individuelle Rechte, aber die Zahl der
Zwangseinweisungen per Eilverfahren oder PsychKG sind
im gleichen Zeitraum gestiegen.
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Die Unterbringungsmöglichkeiten bei Erwachsenen
1. Das Betreuungsgesetz ist in den Paragraphen 1896 bis 1908 des Bürgerlichen Ge-

setzbuchs geregelt. Es ist seit 1. Januar 1992 in Kraft. Das Gesetz bildet die Basis für
die Unterbringung in einer Psychiatrischen Einrichtung. Die Unterbringung muß der Be-
treuer veranlassen; falls sie mit Freiheitsentzug verbunden ist, muß das Vormund-
schaftsgericht zustimmen.

2. Nach dem im BtG geregelten Eilverfahren kann der Betroffene durch eine Behörde
zwangsweise eingewiesen und behandelt werden, ohne daß eine unmittelbare Ge-
fährdung durch den Betroffenen für sich oder andere vorliegt. Das Vormundschafts-
gericht muß „umgehend“ zustimmen.

3. Das PsychKG ermöglicht eine zwangsweise Unterbringung, wenn der Patient sich oder
Fremde gefährdet.


